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ErIäuterung der Ergebnisse

Die lrleinerzeugung 1984 - einschließ1ich Traubenmost - beläuft sich auf r<1. 8,79 MiII. hl Wein

insgesamt. Das Ergebnis basiert auf dem der Weinmosternte 1984, die srch auf 7,99 MilI. hI bezif-
ferte. Im Vergleich zum vorigen Jahrgang wurden nur 66r3 t erzeugt.

Auf Weißwein entfälIt mit 7,58 MiIl. hI der weitaus größte Anteil (87 t), auf Rot- und Roseewein

mit 1r12 l.liII. hI der Rest der Produktion. Von der Gesamtmenge öer Erzeugung liegt der Schwerpunkt

mit 7r14 tliII. hI im Qualitätsweinbereich. Der Anteil der Qualitätsweine mit Prädikat nimmt sich
nit 0,5 MilI. hI oder 5rB t recht bescheiden aus. Die Produktion von Tafelwein incl. Landwein er-
reicht dagegen mit 1,14 I',liII. hI oder 13 t eine beachtenswerte Höhe und überschreitet damit den

seit Jahren festgestellten Trend zu niedrigeren Tafellreinmengen recht deutlich. Die Einstufung
nach Qualität ist als vorläufig anzusehen, da die offizielle Klassifizierung den amtlichen Prüf-
stellen vorbehalten bleibt.

In diesem Zusammenhang sei darauf hingewiesen, daß das vorgelegte Ergebnis notwendigerweise auf
einer begründeten Schätzung beruht. Durch die sehr spät veröffentlichte gesetzliche Grundlage,

den dadurch auch verspäteten Ausdruck der Erhebungspapiere und durch die erstmals angeerandt,e

Methode einer Aufbereitung als Sekundärstatistik kam es in einigen Statistischen Landesämtern zu

erheblichen Schwierigkeiten bei der Erfassung der Erzeugung und bei der Aufbereitung der Ergeb-

nisse. Deswegen mußte auf die Schätznethode aufgrund der eingegangenen Meldungen zurückgegriffen
werden. Eine Darstellung von Landes- und regional tiefer gegliederten Ergebnissen ist somit auch

nicht gerechtfertigt.

Vteiner zeug ung des Jahrsanqs 1984*)

hl

Art der Erzeugung
Hande I

und
Verarbe itung

We ißwe i n

Tafelwein zusammen

darunter Landwein

Qualitätswein ...
QuaIitätswein rnit Prädikat

Zusammen .

dagegen 1 983 .

Rotwein

Tafelwein zusammen

darunter Landwein .....
QuaIitätswein
Qualitätswein mit Prädikat

Zusammen ..
dagegen 1983 ..

weinerzeugung insgesamt

Tafelwein zusammen

darunter Landwein

QuaIitätswein .. .

Qualitätswein nit Prädikat

Zusammen .

1 064

693

6 111

500

7 675

11 s23

899

190

338

395

632

687

929

628

5 142

445

6 517

9 848

612

315

788

054

454

709

74

64

031

12

1 1't

735

762

641

035

04s

842
517

135

64

968

55

159

674

287

875

550

341

178

978

66 132

57 501

908 942

10 812

985 886

1 515 709

I 630

7 140

122 093

r 233

131 956

21 8 808

1 139 661

757 831

7 142 373

512 440

I 794 474

13 259 204

995

685

5 051

455

7 503

11 355

744

815

730

855

340

418

143 91't

72 015

090 643

56 574

1 291 134

1 893 786
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Insgesamt Er ze ug er

* ) Schä!zung.

dagegen 1 983 ...



Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtschaft, F ischerei

Reihe t: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Dia iährlich erscheinende Ouerschnittsveröffontlichung snthält zusammon-
fassende Ergebnisse aus den verschiedenon GEbieten der Landwirtschafts-
statistik. U. E. worden Strukturdaton über Botriebo der Land- und Forstwirtschaft,
über Arbeitskräfte, Bodonnutzung, Erträgo, Viehhaltung und ti6rische Ezeugung
veröffontlicht. Angaben aus andoron statistischon Boroichsn, z'8. über Dünge-
mittsl, Preiso und Löhno in dor Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelver-
brauch, runden das Bild ab. lm Anhang werden StruKurdaten für die Mitglieds-
länder der Europäischen Gomoinschafton gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2,1: Bettieb.
2. 1,1 : Betrioblgrößenstruktur
ln jährl icher Erscheinungsfolge snthält dioser Bericht Daton über die Größen-
struktur von landwirtschaftlichen Bstrioben und Forstbotrlobon und ihro Ver-

änderungen.
ln zwoiiährlicher Ponodizität wordon Ergebnisse aus derAgrarbarrchterstat-
tung in folgenden Heften varöffenthcht:

2.1.2: Bodonnutzung der Botriebe

2.1.3: Vlehhaltung der Bettiobe

2,1.4: Ectrlablsystomo und Standa?dbetriebtoinkommon

2.1.5r Sozlalökonomilche Verhältni3s6

2.1,6: Bclltzvcrhältnilso in den landwirtscheftlichon Betriebon

2.1.7: Außarbct?lcblicho Elnkommen und Arbeitsvorhältnisrc tot aus-
gcwählt. BetrloblgruP9.n
2.2: Arbcltlkräfto
Dioso Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der iährlichon Arboitskräfteerhs-
bung in der Landwirtschaft mit Angabsn übor Betriebsinhaber, Familienangehö-
rige sowie tsmilienfremda Arbsitskräfts nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-
gung.

2.3: Technlrchc Betrlob.mltt.l
ln dr6iiährlicher Erscheinungsfolgo bringt disss Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schlgpporn im Alleinbosltz und im überbetrteb-
hchen Eins6tz.

2.4: Keutworta f0r landwiillchaftllchon Grundbcaitz
Diose Statistik wertet iährlich die Meldungen dor Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Flächsn lsndwirtschaftltchor Nutzung aus.

2.S.: Sondcrb.lttägo (unregolmä ßi go Folge)

Bisher orschiensn:
2.S.1 : lüothodilche Grundlagen der Agrsrbcrlchterltattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit don Ernto-
foststollu ngon über landwirtschafthcho Feldfrüchte und Grünl8nd, Gemüss, Obst
und Weinmost ausgewiss6n. Außordem findsn sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbostände und -eueugung, Lagerbehältor für Traubonmost und
Woin. DerAnhang enthält 619änzsndo Daten über Düngomittel, Nahrungsmittol-
verbrauch usw.

3.1: Bodcnnutzung

3.1.1 Gllcd.rung dor Ge.amttlächon
Diesar v i e ri ä h r I r c h o Bericht bringt drs Ergebnisse der Flächenerhebu ng bis zur
Kroisebene in oin6r Glioderung noch Nutzungsarten. die auf dem Liegenschafts-
kat6stor aufbaut.

3.1.2 Landwlrtlchattllch gcnutzte Flächon
ln 6inom iährlrchon Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
gonutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtart6n aufgegliedsrt.

3.1.3 Gcmo.canbauflächen
Diese Reihe berichlet jährlrch über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beoron.

3.t.4 Baumoblttlächon
Aus den fü nfiä h rl r c h En Obstanbauerhebungen werden Struldurangaben über
Betriebe, AnbEuflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5 Robfläch.n
Dieser lährlichs Bericht onthält oino sachlich und regional gogliodsrte Bo-
standsaufnahms der Robflöchsn mit marktorientiorter Produklron.

3.1.6 Anbau von Zlerpflanzen
DiesoVoröffentlichungberichtetindreiiährlrcherPeriodizttätübordonAnbau
von Blumen und Zierpflanzen für den Vorkauf.

3.1.7 Baumlchulon, Baumschulflächen und Pflanzenboständo
Drs I ä h rl i c ho Voröffentlichung enthält Angaben über die Baumschulfläche und
die Bestände an Forstpflanzsn sowie Obst- und Ztergehölzen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1 Wechrtum und Ernte - Feldtrllchta, Gemllge, Ob3t, Trauben -
ln u n re g sl mä ß i g er Folge erscheinen iährhch ca. 1 3 Berichte mitAngaben über
den Wachstumstand, dio Erntevorschätzungen und die endgülttgsn ErntefBst-
st6llungen.

3.2.2: Weinerzeugung und -bestend
J ä h rl r c h zwei B er r c ht e informieren über die erzeugto Weinmenge, ihre Ver-
arbeitung sowro über Weinbestände und Lagerhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das J a h r es heft enthält Ergsbnisse dor Viehbostandsstatistikon, der Statistiken
über Milcherzeugung und -vemendung, Schlachtungen und Fleischezeugung,
Eueugung von Geflügel sowre Florschbeschau und Gollügolflorschuntersu-
chu ng.

4.1: Viehbestand
J ä h rl i c h vi or B e fl c hte rnformrersn über die Bestände an Schwetnon (April,
Aug, Dez.), Rindorn und Schafen (Juni, Doz.), Pferden und Geflügel (Dez.).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffenthchungen

4.2.1 Schlachtungen und Fleischgowinnung (vi ert eli ä h rl r c h )

4.2.2 Milcherzeugung und -vervendung (iahrlich)
4.2.3 Erzeugung von Gcflogel (halb,ährlrch)
4.3: Flelschbeochau und GefltigelfleischuntorEuchung (tährlrch)
4.4: (unbesetztl

4.5: Hochsoe- und K0rtonfischerei; Bodenseofisch€roi
Dis M o nats - und J a h ros bonchto bringon u. a. Anlandeergebnisse in der Ghe-
dsrung nach Fisch6rten, Fanggebroten, Anl6ndeplätzen sowre Nachweisungon
ü ber die Fischorerf a hrr6u ge.

Einzelveröffentlichu ngen
ln ca. zshnJährhchom Turnus werden dte Ergebnisse der Landwirtschaftszählun-
gen und rhrar Nacherhebungen rn Einzelheften horausgegebsn.

Landwirtschaftszählung I 979
Heft 1 Arbeitsverhältnisse rn den land- und forstwrrtschaftlchen Betriebon
Heft2 Betrrebe nach dom Schwerpunkt ihror Vrohhaltung
Heft 3 Bssitzvorhältnisse, Zimmsrusrmrotung, Wohnhausausstattung
H6ft 4 Landwirtschsfthche und nichtlandwirtschaftlicho Ausbildung, Haushalt-

struktur, soziale Srcherung

Gartonbauorhebung 1981 / 82
Weinbauorhobung 1979/ 8O
Binnentischoroierhobung 1941 I A2

Systematiken

Systematrschss Güterueueichnis tür Produktronsstatrstiken, Ausgabs 1982.
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